
¥ Augustdorf (bth). Die Ein-
richtungeines Nationalparks un-
ter Einbeziehung des Truppen-
übungsplatzes Senne würde die
Zukunft des Bundeswehrstand-
ortes Augustdorf in Frage stel-
len. Diese Erkenntnis gewinnt
der CDU-Bundestagsabgeord-
nete Jürgen Herrmann aus Bra-
kel aus einem Gespräch mit Bun-
desverteidigungsminister Lo-
thar deMaizière (CDU). Der Mi-
nister habe ihm versichert, dass
er die Einrichtung eines Natio-
nalparks auf dem heute in erster
Linie von britischen Streitkräf-
ten genutzten Truppenübungs-
gelände„als kontraproduktivan-
sieht“, so Herrmann. „Ich appel-
liere an die Landesregierung zu

sagen, dass sie lieber auf den Na-
tionalpark verzichtet, als den
Bundeswehrstandort August-
dorf mit gut 4.000 Soldaten zu
gefährden“, sagte Herrmann.

Ähnlich äußerte sich der
FDP-Landtagsabgeordnete Kai
Abruszat. Die rot-grüne Landes-
regierung müsse jetzt „klare Sig-
nale nach Berlin senden“. Eine
„Nationalparkdiskussion zur
Unzeit schwächt die Region
OWL als Bundeswehrstandort“,
so Abruszat. Die grüne Bundes-
tagsabgeordnete Ute Koczy
(Lemgo) kritisierte, Herrmann
stifte mit seinem Vorstoß „Ver-
wirrung“. Es sei „völlig offen, ob
der Truppenübungsplatz Senne
gebraucht wird oder nicht“.

„Nationalpark
gefährdetKaserne“

Abgeordneter Herrmann fordert Land zu Votum auf
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